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Rolle der Kommunen in der aktuellen Weltlage 
 

Beschluss des Präsidiums der Deutschen Sektion des RGRE 
(137. Sitzung am 14./15. April 2026 in Berlin) 

 
 
1. Das Präsidium betont, dass gerade in der aktuellen weltpolitischen Lage Kommunen einen wichtigen 

Beitrag zur Stärkung demokratischer Strukturen, regelbasierter Ordnung (Multilateralismus) und Ge-
rechtigkeit leisten. Eine enge ebenen-übergreifende Zusammenarbeit ist vor dem Hintergrund einer 
erodierenden Weltordnung wichtiger denn je. Dabei ist die kommunale Außenpolitik wichtige Ergän-
zung der nationalen Außenpolitik. Das Präsidium begrüßt daher die kontinuierliche Zusammenarbeit 
im Rahmen der Mehrebenzusammenarbeit mit dem Auswärtigen Amt und regt an, diese zu intensivie-
ren. 

 
2. Angesichts der schwierigen Situation der Europäische Union, ist es wichtig, Europa nach innen und 

außen zu stärken. Dazu können die Kommunen einen entscheidenden Beitrag leisten. Das Präsidium 
regt daher an, dass das Auswärtige Amt gemeinsam mit dem RGRE als Kooperationspartner eine 
kommunale Europakonferenz als regelmäßiges Format etabliert. Dies würde dazu beitragen, Syner-
gien zu nutzen, kommunale Potenziale zu heben und Europa dadurch insgesamt sichtbarer und greif-
barer zu machen. 

 
3. Auch in der europäischen und internationalen Arbeit als Bereichen der freiwilligen Leistungen stoßen 

Kommunen angesichts der finanziellen und personellen Situation zunehmend an ihre Grenzen. Das 
Präsidium ersucht das Auswärtige Amt daher, die europäische und internationale kommunale Arbeit 
weiter zu unterstützen und nach Möglichkeiten auszubauen. Dies beinhaltet insbesondere die Unter-
stützung der Durchführung von Partnerschafts- und Fachkonferenzen sowie die Teilnahme an Konfe-
renzen und Gremiensitzung durch kommunale Delegierte.  

 
 
 


